
EIDG. ALTERS-, HINTERLASSENEN- UND INVALIDENVERSICHERUNG AHVIV

Sozialversicherungsanstalt St.Gallen
Brauerstrasse 54, 9016 St. Gallen
Ausgleichskasse

9012 ST. GALLEN

VERFÜGUNG

Versierten-Nummer
d eA

Mit Wirkung ab 01.11.2006
werden monatlich folgende Leistungen der AHV ausgerichtet:

Fr. 1,720.00
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860.00

860.00

Fr. 860.00
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Total der Leistungen pro Monat

Berechnung der Renten unter Berücksichtigung der anrechenbaren
Einkommen.

Massgebendes durchschnittliches Jahreseinkommen: Fr. 89,010.00
Beitragsjahre des Jahrganges: 28 Jahre
Anrechenbare Beitragsdauer: 28.00 Jahre
Rentenskala: 44/Vollrente

Die Anweisung erfolgt an:

9012 ST. GALLE
Zu Gunsten von

Die Rente wird durch uns in den ersten 20 Tagen des Monats ausbezahlt.
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Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen nach Erhalt bei der Sozial­
versicherungsanstalt des Kantons St. Gallen, Postfach 368, 9016
St. Gallen, Einsprache erhoben werden. Die Einsprache ist durch die
Einsprache führende Person oder ihren Rechtsbeistand zu unterzeichnen.
Nebst der angefochtenen Verfügung sind allfällige Beweismittel beizu­
legen.

Meldepflicht:

Bezügerinnen und Bezüger von Renten und Hilflosenentschädigungen haben
der Ausgleichskasse jede Änderung der Verhältnisse, welche den Weg­
fall, die Herabsetzung oder die Erhöhung zugesprochener Leistungen zur
Folge haben kann, sowie Adressänderungen, unverzüglich zu melden. Dies
ist insbesondere erforderlich
- bei mehr als drei Monate dauerndem Auslandsaufenthalt oder Verlegung

des Wohnsitzes ins Ausland
- bei Todesfällen sowie Änderungen im Zivilstand (Verheiratung, Schei­

dung) und in Pflegeverhältnissen, auch wenn bereits eine Meldung an
andere Amtsstellen erfolgt ist

- bei Unterbrechung oder Beendigung der Ausbildung von Kindern, für
die nach dem 18. Altersjahr noch Leistungen ausgerichtet werden

- bei Änderungen in der Erwerbslage, der Arbeitsfähigkeit und im Ge­
sundheitszustand, wenn IV-Renten oder Hilflosenentschädigungen zuge­
sprochen wurden

- bei erneuter Hausgemeinschaft von richterlich getrennten Ehe­
gatten, deren Renten nicht mehr den Plafonierungsbestimmungen
unterlagen

Bei Unklarheiten stehen wir Ihnen für zusätzliche telefonische oder
schriftliche Auskünfte gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüssen

Sozialversicherungsanstalt
des Kantons St. Gallen

Beilage
Information über die EL

Kopieempfänger
RECHSDIENST IM HAUSE
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----------------------------------------------------------------------
Für die Berechnung der Rente werden grundsätzlich diejenigen Beitrags
jahre und Erwerbseinkommen berücksichtigt, die eine Person seit dem
l. Januar nach Vollendung des 20. Altersjahres und dem 3l. Dezember
vor Eintritt des Versicherungsfalls zurückgelegt bzw. realisiert hat.

Für Beitragszeiten ausserhalb der Ehe werden die Erwerbseinkommen un­
geteilt angerechnet. Während den Ehejahren werden die Erwerbseinkommen
zwischen den Ehegatten geteilt und hälftig angerechnet.
Diese Teilung der Einkommen erfolgt jedoch erst, wenn bei beiden Ehe­
gatten der Versicherungsfall AHV oder IV) eingetreten ist.
Im Weiteren kann für Zeiten, in denen eine Person Kinder unter
l6 Jahren hatte, eine Erziehungsgutschrift angerechnet werden.
Für Zeiten während der Ehe werden die Erziehungszeiten unter den
Ehegatten geteilt.

Aufstellung über ditkßlkIa9sahre
outschriften von Bo
Jahr

1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990
1991
1992
1993
1994

Beitrags­
monate

11
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12

Einkom. Erzieh.­
gutschr.

1/2
1/2
1/2
1/2
1/2

Jahr

1995
1996
1997
1998
1999
2000
2001
2002
2003
2004
2005
2006

Beitrags­
monate

12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12

Einkom. Erzieh.­
gutschr.

1/2
1/2
1/2
1/2
1/2
1/2
1/2
1/2
1/2
1/2
1/2
1
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